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In den Jahrgängen 8 bis 10 sowie erneut in der Oberstufe müssen sich die Schülerinnen und 
Schüler in zunehmendem Maße mit der Berufswahl auseinandersetzen, Entscheidungen 
müssen getroffen werden und Bewerbungen müssen erfolgen. 
Viele Schülerinnen und Schüler fühlen sich mit diesen Aufgaben und den vielfältigen 
Möglichkeiten überfordert, überblicken die Situation auf dem Arbeitsmarkt nicht, nehmen die 
erforderlichen Schritte zu spät in Angriff oder scheuen den Weg zur Berufsberatung. 
Wir arbeiten daher eng mit einer Mitarbeiterin der Bundesagentur für Arbeit zusammen, die 
Schülerinformationsveranstaltungen und Elternabende in den Klassen 8 bis 10 sowie indivi-
duelle Einzelberatungen in den Jahrgängen 8 bis Q2 durchführt und bei der Suche nach einem 
Ausbildungs- oder Studienplatz behilflich ist. 
Praktische Umsetzung: 
 

Am Ende des Jahrgangs 8 erfolgt jeweils im Klassenverband eine zweistündige erste 
Berufsorientierungsveranstaltung durch die Berufsberaterin. 
Im ersten Halbjahr des Schuljahres findet ein Informationsabend zur Berufsorientierung für 
Eltern und Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 8-10 statt, in dessen Rahmen unsere 
Berufsberaterin über die einzelnen Schritte von einer ersten Orientierung über die Berufs-
findung bis hin zur Bewerbung informiert und die Unterstützungsangebote der Agentur für 
Arbeit vorstellt. Während eines jeweils zweistündigen Besuchs des Berufsinformationszen-
trums (BIZ) werden die Klassen des Jahrgangs 8 in die Methoden der Informationsbe-
schaffung zu konkreten Berufen eingeführt. 
Am Ende des Jahrgangs 9 findet dann pro Klasse eine einstündige Informationsveranstaltung 
zur weiteren Berufsorientierung sowie zu Bewerbungen und Schulanmeldungen statt. Direkt 
im Anschluss erhalten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit zu einem Einzelge-
sprächstermin.  
Am Ende des ersten Halbjahres der Klasse 10 werden die Schülerinnen und Schüler in einer 
einstündigen Veranstaltung über die anstehenden Schulanmeldungen informiert. 
Begleitet werden diese Informationsveranstaltungen von Sprechstunden, die jeden Freitag in 
den Räumlichkeiten der Schule stattfinden und zu denen sich die Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgänge 8-Q2 individuell anmelden können. 
Auch an den Elternsprechtagen ist „unsere“ Berufsberaterin in der Schule erreichbar. 
Evaluation: 
 

Die Evaluation erfolgt fortlaufend. Dank der intensiven Betreuung durch unsere 
Berufsberaterin von der Agentur für Arbeit konnte festgestellt werden, dass sich die Zahl der 
Schülerinnen und Schüler, die sich aktiv um einen Ausbildungsplatz bemühen, anstatt die 
Bewerbung auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben, deutlich erhöht hat. 
Nächste Entwicklungsschritte: 
 

Das Konzept wird fortlaufend weiterentwickelt und der jeweiligen Bedarfslage angepasst. 
 


